
INFRASTRUKTURWechsel bei ÖBB-Führung

Nach der Asfinag baut Infrastrukturminister Werner
Faymann SPÖ nun das ÖBB-ManagementumBahn-
boss Martin Huber und Co-Vbrstand Gustav Poschalko
sollen abgelöst werden und hohe Abfertigungen
erhalten Diese sind aber nur die Spitze des Eisbergs

Manager-Ablösen bei ÖBBkommenteuer

Die offensichtlich be-
vorstehende Ablöse
von ÖBB-Chef Huber
wird eine teure Ange-
legenheit Sie ist aber
kein Einzelfall son-
dern Fortsetzung der
bestehenden Praxis

In den staatlichen Verkehrs-
unternehmen bleibt kein Stein
auf dem anderen Nachdem

j

SPÖ-Infrastrükturminister
Werner Faymann schon bei
der Autobahngesellschaft As-
fmag das komplette Top-Ma-
nagement in einer rund zwei
Millionen teuren Blitzaktion
austauschen ließ heißt es jetzt
auch bei der ÖBBTabula rasa
Die Hinweise auf den vorzei-
tigen Abgang von ÖBB-Chef
Martin Huber über den das
WirtschaftsBlatt am April
exklusiv berichtete verdich-
ten sich Ihm dürfte der um-

strittene Immobilien-Deal sei-
ner Gattin mit der ÖBBnahe-
stehenden Unternehmen und
einem Gewinn in Höhe von
fast sechs Millionen zum
Verhängnis werden Wurde

doch jetzt bekannt dass ÖVP-
MkmHuber entgegen seinen
bisherigen Beteuerungen über
eine Treuhandlösung direkt
davon profitiert haben dürfte
Auch sein Intimfeind bei der
Bahn ÖBBHolding-Vorstand
Gustav Poschalko SPÖ soll
abgelöst werden Ihm werden
zu üppige Lobbying-Honora-
re beim Erwerb der ungari-
schen MAVCargo vorgewor-
fen Der großkoalitionär ab-
gesprochene Doppelabgang
soll den beiden Managern
nicht nur mit je ver-
süßt werden zudem sollen sie
ihre hochdotierten Verträge
bis zum Auslaufen im Herbst

als Konsulenten ausdie-
nen dürfen Für Huber der
sich bis zuletzt verbissen ge-
gen seine Ablöse wehrte dürf-
te das in Summerund eine
Million Cash bedeuten

Nur Spitze des Eisbergs
Eine solche Regelung gab es
bereits bei der in Ungnade ge-
fallenen QBB-Nahverkehrs-
chefin Wilhelmine Goldmann
die im Mai operativ aus-
schied und seitdem als Kon-
sulentin für ÖBB-Aufsichts-

ratschef Horst Pöchhacker
werkt Sie erhielt zum Ab-
schied kolportierte

Ebenfalls sehr großzügig
verabschiedet wurde Ende
März ÖBB-Personenverkehrs-
vorstand Stefan Wehinger Er
bekommt seinen noch bis
Ende September laufenden
Vertrag Jahresgehalt
voll ausbezahlt und soll zudem
üppige Prämien und Sonder-
prämien erhalten haben Auch
Postbus-Vorstand Michael
Gassauer der wegen einer
Strip- und Kreditkartenaöare
Ende April vorzeitig ausschei-
det erhält seinen bis Septem-
ber laufenden Vertrag ausbe-
zahlt Ex-ÖBB-Infrastruktur-
Vorstand Alfred Zinomermann
wiederum der sich mit Huber
überworfen hatte wurde im
Zuge eines Vergleichs mit

abgefertigt
Im Büro von Minister

Faymann verteidigt man die
bisherigen Ablösen mit dem
Hinweis auf juristische Recht-
mäßigkeit und verweist in Sa-
chen Huber auf den ÖBBSon-
deraufsichtsrat am April
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